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Suzuki S-Cross 1.4 Boosterjet Hybrid
Comfort+ ALLGRIP
Fünftüriges SUV der unteren Mittelklasse (81 kW / 110 PS)

Den Su zu ki S- Cross gibt es in der ak tu el len Form seit 2022. Von außen wirkt das kom pak te
SUV durch aus stäm mig und mo dern – im In nen raum aber kommt spä tes tens beim Be nut ‐
zen des 9- Zoll- Touchscreens der Ge dan ke auf, ob es sich hier um einen ak tu el len Neu wa ‐
gen han delt. Das Sys tem sieht alt ba cken aus, ist lang sam und ver grämt jeden Nut zer bei
der Be die nung, so fern man nicht ein fach nur das Radio an und aus macht. Wäh rend die Ba ‐
sis ver si on zum Preis von rund 25.000 Euro für ei ni ge ein at trak ti ves An ge bot sein könn te,
fällt der Kurs des ge tes te ten Mo dells in der To paus stat tung Com fort+ zu hoch aus. Über
38.000 Euro ver lan gen die Ja pa ner hier zu lan de für den Test wa gen mit 6- Gang- 
Handschaltung. Mit an Bord ist dann aber auch ein All rad an trieb samt La mel len kupp lung
(kein per ma nen ter All rad), der den All tags nut zen in ver schnei ten Ge bie ten er heb lich stei ‐
gern kann. SUVs der un te ren Mit tel klas se unter 40.000 Euro gibt es wie Sand am Meer: mit
All rad aber nur we ni ge. In Kauf neh men muss man dann aber auch eine rus ti ka le Ma te ri al ‐
qua li tät. Wer einen bis zum Fens ter he ber schal ter durch ge styl ten In nen raum er war tet, wird
beim S- Cross ent täuscht wer den. Der In nen raum wird von har ten Kunst stof fen do mi niert
und ist rein der Funk ti on und nicht der op ti schen Ra fi nes se ge wid met. Es wird be stimmt
Kun den geben, die diese Mach art zu schät zen wis sen, doch beim Brems weg wer den sich
alle einig sein: Er ist zu lang. Durch schnitt lich 40,2 m be nö tigt der Ja pa ner für den Stopp
aus 100 km/h, was nicht mehr zeit ge mäß ist. Ein un nö ti ger Ab strich bei der Si cher heit tritt
bei den Fens ter he bern zum Vor schein, da die Schließ kräf te deut lich zu hoch aus fal len und
so ein Ver let zungs ri si ko beim Ein klem men ber gen. Im All tag weiß der Kom pak te mit sei nen
über schau ba ren Ab mes sun gen und einer um fang rei chen Se ri en aus stat tung zu über zeu gen.
Der Ver brauch geht in Ord nung: 6,1 l Super pro 100 km ge neh migt sich der All rad ler mit ef ‐
fi zi enz stei gern dem Mild hy brid sys tem im Ver brauch sy klus des ADAC Au to test.

preiswerte Basisvariante, umfangreiche Serienausstattung,
optionaler Allradantrieb, ordentliche Fahrassistenzfunktionen

langer Bremsweg, träges Infotainmentsystem, rustikale
Materialqualität, fehlender Einklemmschutz der Fenster
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2,9 Karosserie

4,3  Verarbeitung

 Der Ja pa ner kann im Be reich der Ver ar bei tung und Ma te ri ‐
al qua li tät nur grund le gen de Be dürf nis se er fül len und kommt
eher rus ti kal daher. Die Ka ros se rie tei le an sich sind gut ge fer ‐
tigt, aber bei den Fugen zwi schen Blech-  und Kunst stoff tei len
soll te man nicht allzu pe ni bel hin schau en – ins be son de re am
Heck des Ja pa ners. Auf grund der feh len den Tür rah men ver klei ‐
dun gen sind die Schweiß näh te der aus meh re ren Tei len zu ‐
sam men ge füg ten Tür rah men sicht bar.

Aus der Zeit ge fal len wirkt der Blick unter die Mo tor hau be: Su ‐
zu ki ver zich tet hier auf groß zü gi ge Ver klei dun gen. Der An blick
von unten auf den S- Cross ist aus heu ti ger Per spek ti ve im Ver ‐
gleich zu den üb li cher wei se ae ro dy na misch op ti mier ten Un ‐
ter bö den eben falls sehr ru di men tär. Lei tun gen und Kabel sind
zwar si cher fi xiert, den noch sind nur die Sei ten des Un ter bo ‐
dens sowie ein Teil des Mo tor raums ge schützt. Das Heck ist
kom plett un ver klei det und gibt den Blick frei auf das le dig lich
grun dier te Blech mit spär li cher Ver sie ge lung.

Im In nen raum ver bau en die Ja pa ner groß flä chig har ten Kunst ‐
stoff und preis be wusst an mu ten de Stof fe für Boden und
Dach him mel – bei einem Preis von über 38.000 Euro soll te
hier mehr zu er war ten sein. Bei be herz tem Griff an die stel len ‐
wei se nach gie bi gen Kunst stoff tei le mit teils spit zen Kan ten
las sen sich zudem Knarz ge räu sche ver neh men – die Ver ar bei ‐
tung könn te ins ge samt sorg fäl ti ger sein.

3,1  Alltagstauglichkeit

Im S- Cross kön nen vier Er wach se ne samt leich tem Ge päck gut
un ter kom men, die 437 kg Zu la dung des Test wa gens sind dafür
aus rei chend. Mit der op ti o na len (ab nehm ba ren) An hän ger ‐
kupp lung darf der Ja pa ner bis zu 1,2 Ton nen schwe re An hän ger
zie hen, vor aus ge setzt, sie ver fü gen über eine ei ge ne Brem se.
Fehlt diese, sind nur ma ge re 600  kg zu läs sig. Kon kur ren ten
wie der Dacia Dus ter dür fen bis zu 1.500 kg an den Haken neh ‐
men. Die Stütz last darf bis zu 75 kg be tra gen, womit üb li cher ‐
wei se auch einem Fahr rad trä ger mit zwei E- Bikes nichts im
Wege steht. Auf der se ri en mä ßi gen Dach re ling sind Las ten bis
75  kg er laubt. Ba sie rend auf der ADAC Ver brauchs mes sung
(6,1 l Super pro 100 km) kommt das kom pak te SUV mit sei nem
47- Liter- Tank etwa 765  km weit. Im Groß stadt dschun gel eckt
man mit den mo de ra ten Au ßen ma ßen von 4,31 m Länge und
2,05 m Brei te nicht so schnell an, auch wenn der Wen de kreis
von 11,8 m noch etwas klei ner aus fal len könn te. Die Tank klap ‐
pe wird um ständ lich über einen Hebel unter dem Fah rer sitz
ge öff net – auch hier merkt man dem S- Cross sein Alter an.

 Der S- Cross bie tet kei nen Fehlb etan kungs schutz, der das
Be fül len mit einem fal schen Kraft stoff ver hin dert.

3,0  Licht und Sicht

Die Ab mes sun gen der kan ti gen Ka ros se rie las sen sich gut
über bli cken, auch wenn die Vor der kan te der Mo tor hau be nicht
di rekt sicht bar ist. Dank der er höh ten Sitz po si ti on hat der Fah ‐
rer den um ge ben den Ver kehr gut im Blick. Die Rund um sicht im
ja pa ni schen SUV ist ins ge samt aus rei chend, wobei die brei te
D- Säule die Sicht nach schräg hin ten ein schränkt. Der Wisch ‐
be reich der vor de ren Schei ben wi scher ist an ge mes sen, nur
oben rechts bleibt ein Teil der Schei be auf grund der Wi scher ‐
kon struk ti on un be rührt. Die für alle Aus stat tungs li ni en se ri en ‐
mä ßi gen LED- Scheinwerfer leuch ten hell, aber nicht son der ‐
lich gleich mä ßig. Das Ab blend licht wirft einen fle cki gen Licht ‐
tep pich auf die Fahr bahn und wird um das Fern licht er gänzt,
wel ches ge bün delt zu sätz lich den Fern be reich vor dem S- Cross
aus leuch tet. Das Schein wer fer sys tem ver fügt über einen sta ti ‐
schen Fern licht as sis ten ten, der bei er kann tem Ge gen ver kehr
auf das Ab blend licht um schal tet. Nicht mehr zeit ge mäß, ins ‐
be son de re bei sehr hel len LED- Scheinwerfern mit gro ßem
Blen dungs po ten zi al, ist die ma nu el le Leucht wei ten regu lie rung
mit tels Räd chen links in der Ar ma tu ren ta fel.

Die Sicht aus dem SUV ist dank erhöhter Sitzposition gut, wird nach
hinten aber durch die breite D-Säule eingeschränkt.

 Park sen so ren vorn und hin ten sind in der Aus stat tung
Com fort+ ge nau so Serie wie eine 360- Grad- Kameraansicht. Al ‐
ler dings reicht die Auf lö sung des Ka me ra bil des nicht an den
ak tu el len Stan dard heran und wirkt doch arg pi xelig. Der In ‐
nen spie gel ist ab der Aus stat tungs li nie Com fort au to ma tisch
ab blen dend aus ge führt. Er freu lich ist, dass der Su zu ki se ri en ‐
mä ßig LED- Nebelscheinwerfer an Bord hat.

 Bei ak ti vier ter Warn blink an la ge kann keine Fahrt rich tungs ‐
än de rung mehr an ge zeigt wer den. Hin der lich ist dies bei ‐
spiels wei se beim Auf fah ren auf ein Stau en de und gleich zei ti ‐
gem Spur wech sel.
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4,33,2 3,8

5,5

3,5

Rundumsicht – Die Rundumsichtnote informiert über die
Sichtbehinderung des Fahrers durch Fensterpfosten und Kopfstützen

2,8 4,7

Vorderes und hinteres Nahfeld – Die Noten zeigen, wie gut der Fahrer
Hindernisse unmittelbar vor und hinter dem Fahrzeug erkennt.

2,4  Ein-/Ausstieg

 Der Ein- und Aus stieg ge lingt dank der gro ßen Tür aus ‐
schnit te sowie der SUV- typisch er höh ten Sitze vorn (Fah rer sitz
etwa 55  cm über der Fahr bahn, Sitz flä che dabei ganz nach
unten ge stellt) wie auch hin ten recht ein fach und be quem.
Ein zig der eben falls hoch po si ti o nier te Schwel ler be ein träch ‐
tigt das Ein- bzw. Aus stei gen etwas. Die Tür ras ten sind aus rei ‐
chend kräf tig aus ge legt, sie kön nen die leich ten Türen auch an
Stei gun gen vorne und hin ten in zwei Stu fen si cher of fen hal ‐
ten. Die Hal te grif fe über den äu ße ren Sitz plät zen er leich tern
das Ein- und Aus stei gen – der Fah rer muss aber ohne einen
sol chen Griff aus kom men.

 Das se ri en mä ßi ge, schlüs sel lo se Zu gangs sys tem wird mit ‐
tels Knöp fen so wohl an den vor de ren Tür grif fen als auch an
der Kof fer raum klap pe be dient. Mit hil fe eines Reich wei ten ver ‐
län ge rers lässt sich das Sys tem über lis ten und bie tet damit
einen un ge nü gen den Dieb stahl schutz. Wei ter füh ren de In for ‐
ma ti o nen fin den Sie unter www.adac.de/keyless.

2,4  Kofferraum-Volumen

 Unter der Kof fer raum ab de ckung fasst das La de ab teil
405 l. Ver setzt man den va ri a blen La de bo den in die obere Po ‐
si ti on, las sen sich 85 l nach unten hin ab tren nen. Ent fernt man
die Ab de ckung und nutzt den Stau raum bis zum Dach hoch,
er wei tert sich das Vo lu men auf 545 l. Al ter na tiv kann man im
Kof fer raum auch bis zu neun han dels üb li che Ge trän ke kis ten
un ter brin gen. Klappt man die Rück bank um und be schränkt
sich auf den Stau raum bis zur Fens ter un ter kan te (aus Si cher ‐
heits grün den emp foh len), las sen sich bis zu 765  l ver stau en.
Unter Aus nut zung des kom plet ten Raums hin ter den Vor der ‐
sit zen ste hen bis zu 1.220 l Vo lu men zur Ver fü gung.

Der Kofferraum fasst 405 l, bei umgeklappter Rückbank bis zu 1.220 l.
Bis zu neun Getränkekisten finden Platz.

3,0  Kofferraum-Nutzbarkeit

Die Kof fer raum klap pe kann man leicht öff nen und schlie ßen,
da sie nach dem An he ben von al lei ne auf schwingt. Ein elek tri ‐
scher An trieb ist nicht lie fer bar. Die La de kan te liegt mit rund
72  cm recht hoch über der Stra ße. Die Bord wand nach innen
be sitzt eine Höhe von rund 11 cm, was das Ein- und Aus la den
schwe rer Ge gen stän de müh sam ge stal tet. Ver setzt man den
La de bo den in die obere Po si ti on, kann man ohne eine er wäh ‐
nens wer te Stufe aus la den. Ins ge samt ist der Kof fer raum gut
nutz bar und hat ein prak ti sches For mat. Zudem steht eine 12- 
V- Steckdose auf der rech ten Seite zur Ver fü gung. Bei um ge ‐
klapp ten Rück sit zen er gibt sich ein weit ge hend ebe ner Kof fer ‐
raum bo den, die Leh nen stei gen nur leicht an.

 Per so nen über 1,85  m Kör per grö ße soll ten auf ihren Kopf
ach ten, da das Heck klap pen schloss deut lich ab steht und nicht
mit Kunst stoff um man telt ist. Zudem wird der Kof fer raum mit
nur einer seit li chen Leuch te schwach aus ge leuch tet.
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Die manuelle Heckklappe öffnet leicht und schwingt selbstständig
auf. Der Kofferraum ist gut nutzbar, die hohe Ladekante und

schwache Beleuchtung sind jedoch unpraktisch.

2,9  Kofferraum-Variabilität

Die Rück sitz leh nen las sen sich asym me trisch ge teilt um klap ‐
pen, eine zu sätz li che prak ti sche Durch la de mög lich keit gibt es
nicht. Die Leh nen kann man nur vom Fahr gast raum aus oben
ent rie geln, Hebel im Kof fer raum dafür sind nicht ver baut.
Beim Zu rück klap pen der Leh nen soll te man un be dingt auf die
Gurte ach ten, um diese nicht ein zu klem men und zu be schä di ‐
gen. Je ein Ab la ge fach links und rechts sowie ein Haken für
eine Ein kaufs tü te sor gen für Ord nung im Kof fer raum. Scha de:
Es lässt sich kein Ge päck netz am La de bo den be fes ti gen.

3,2 Innenraum

3,4  Bedienung

Die grund le gen de Be die nung des S- Cross lässt sich recht
schnell er ler nen. Allzu viele Ein stell op ti o nen gibt es nicht und
die Tas ten sind in der Regel sinn voll plat ziert. Das Lenk rad
lässt sich ma nu ell und in aus rei chen dem Um fang ein stel len.
Star ten lässt sich der Ja pa ner per Tas ten druck rechts neben
dem Lenk rad, wobei der Knopf für die meis ten Sta tu ren ver ‐
deckt sein dürf te. Ge schal tet wird klas sisch ma nu ell – glei ches
gilt für das Be tä ti gen der Hand brem se. Fahrer-  und Bei fah rer ‐
sitz stellt man eben falls ma nu ell ein; die Leh nen al ler dings
nur stu fen wei se. Der un be leuch te te Dreh schal ter für das Licht
am Blin ker he bel ist nicht op ti mal, eben so wenig die sehr tief
an ge ord ne te Kli ma ein heit, wel che nach einer star ken Blick ab ‐
wen dung ver langt. Er freu lich: Alle Kli ma funk ti o nen wer den
über Tas ten oder Dreh räd chen ge re gelt. Die Sitz hei zung lässt
sich nar ren si cher mit tels Kipp schal ter in der Mit tel kon so le be ‐
die nen. Die meis ten Schal ter und Knöp fe sind be leuch tet. Für
die Fens ter he ber schal ter gilt dies aber nur an der Fah rer tür.
So wohl in der ers ten als auch in der zwei ten Reihe gibt es Le ‐
se leuch ten, wobei hin ten eine zen tra le Licht quel le fehlt. Die
Tas ten links unten am Ar ma tu ren brett sind teil wei se vom
Lenk rad ver deckt, wer den aber in der Regel nur sel ten be nö ‐
tigt. Mit dem Drive- Mode- Select- Schalter in der Mit tel kon so le
las sen sich die Fahr mo di wäh len – was sich aber hin ter den

Modi ver birgt, er schließt sich einem nicht auf An hieb. Hier zu
soll te man das sehr dicke Hand buch im Hand schuh fach kon ‐
sul tie ren. Bei allen Türen in klu si ve des Kof fer raums und der
Front klap pe wird der Fah rer über einen ge öff ne ten Zu stand
in for miert. Ein di gi ta les Kom bi in stru ment ist für den Ja pa ner
nicht er hält lich, was je doch kein Nach teil ist. Die klas si schen
Rund in stru men te sind klar ge zeich net und gut ab les bar; alle
nö ti gen Infos wer den an ge zeigt oder sind über den Bord com ‐
pu ter ab ruf bar. Am Lenk rad las sen sich die Me di en wie der ga be
sowie die Fahr as sis tenz funk ti o nen mit tels klas si scher Tas ten
ein wand frei be die nen.

 Grund sätz lich ver fügt das in pas sen der Höhe po si ti o nier te
9- Zoll- Display des In fo tain ments über eine in halt li che Drei tei ‐
lung: Na vi ga ti on, Fahr zeug und Audio. Ein Teil der Fahr zeug ‐
ein stel lun gen lässt sich am Zen tral dis play ein stel len, der Rest
(z. B. Fahr as sis tenz funk ti o nen) muss je doch über einen ab so ‐
lut un er go no mi schen, neben dem Kom bi in stru ment plat zier ‐
ten Dreh- Drück- Stab er le digt wer den. Damit muss man sich
durch klein be schrif te te Menüs han geln, die zudem teils
schlecht ins Deut sche über setzt sind und viele Ab kür zun gen
be her ber gen, wel che man ohne Blick ins Hand buch kaum
errät. Hinzu kommt, dass sich das Menü nur im Stand be die ‐
nen lässt – so bald man sich in Be we gung setzt und nicht mit
der Kon fi gu ra ti on fer tig war, geht der Ein stell fort schritt ver lo ‐
ren.
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Die Be die nung des In fo tain ments ab seits der obers ten Me nü ‐
ebe ne fällt un über sicht lich und träge aus – hier wird sicht bar,
dass das Grund sys tem in die Jahre ge kom men ist. Eben so las ‐
sen einen hier und da wirre Be zeich nun gen oder miss ver ständ ‐
li che Über set zun gen grü beln. Die Sprach be die nung kann nur
mit vor ge fer tig ten Be feh len be dient wer den und run det den
ver al te ten Ein druck des In fo tain ment sys tems im ne ga ti ven
Sinne ab. Die Laut stär ke lässt sich nur um ständ lich über Sen ‐

sor tas ten ein stel len, Dreh reg ler oder sons ti ge me cha ni sche
Tas ten gibt es rund um das Touch dis play nicht.

Le dig lich das Fah rer fens ter ist mit einer Ab- und Auf wärts au ‐
to ma tik aus ge stat tet, alle an de ren Fens ter müs sen ohne Au to ‐
ma tik aus kom men. Oh ne hin las sen sich die Fens ter per Fern ‐
be die nung weder öff nen noch schlie ßen. Un prak tisch: Das
Hand schuh fach be sitzt keine Be leuch tung.

Die Grundbedienung des S-Cross ist einfach, das Infotainment jedoch veraltet und teils umständlich. Einige Bedienelemente sind ungünstig
platziert, praktische Funktionen fehlen.

3,4  Multimedia

Das Mul ti me dia an ge bot des Ja pa ners ist über schau bar. Ein
Radio mit Bluetooth- Freisprechanlage und Di gi tal ra dio emp ‐
fang ist se ri en mä ßig dabei, eben so die 12- V- Buchse und der
USB- A- Anschluss in der Mit tel kon so le u. a. zur Da ten über tra ‐
gung. Ka bel los bie tet der S- Cross die Mög lich keit, das Smart ‐
phone via Apple Car Play und An droid Auto mit dem Fahr zeug
zu ver bin den. Eine in duk ti ve La de mög lich keit gibt es nicht,
hier muss man sich klas sisch mit dem Kabel be hel fen. Auch
das Na vi ga ti ons sys tem ist Serie, wel ches nur um ständ lich per
USB- Stick und nicht on line ak tu a li siert wer den kann. Die an ge ‐
zeig ten Ver kehrs in for ma ti o nen wer den nicht in Echt zeit ak tu a ‐
li siert, zudem ist das Sys tem sehr lang sam und wenig in tu i tiv
zu be die nen. Teil wei se drückt man zu oft auf das Dis play mit
dem Ge dan ken, das Sys tem hätte die Ein ga be nicht mit be kom ‐
men – da nach kommt die Über ra schung mit einer Kette an Re ‐
ak ti o nen. Nutzt man das Dis play in Kom bi na ti on mit dem ge ‐
kop pel ten Smart phone, läuft es we sent lich flüs si ger – oh ne hin

ist die Rou ten pla nung mit tels Smart phone vor zu zie hen, denn
die pro gnos ti zier ten Rei se zei ten des Serien- Navis sind oft
fern ab der Re a li tät. In der ge tes te ten Aus stat tung ist das
Sound sys tem mit sechs Laut spre chern in te griert, die güns ti ge ‐
ren Li ni en müs sen sich mit der Vier- Lautsprecher- Variante be ‐
gnü gen. Das Au dio er leb nis hält sich aber selbst mit den sechs
Boxen in Gren zen. Drei Jahre lang nach dem Kauf ist der Kon ‐
nek ti vi täts dienst „Su zu ki Con nect“ dabei, womit sich per
Smart phone Fahr zeug infor ma ti o nen ab ru fen und Be feh le sen ‐
den las sen, wie z. B. das Ver rie geln des Wa gens oder Ein schal ‐
ten der Schein wer fer.

2,6  Raumangebot vorn

Das Raum an ge bot vorn ist or dent lich. Die Bein frei heit reicht
für knapp 1,90  m große Per so nen, die Kopf frei heit fällt noch
groß zü gi ger aus und ge nügt bis knapp zwei Meter Kör per grö ‐
ße. Das Raum ge fühl ist an ge nehm, auch wenn die In nen brei te
ins ge samt ge se hen nur durch schnitt lich ist. Das elek tri sche
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Panorama- Glasschiebedach mit Son nen blen de ist beim Com ‐
fort+ se ri en mä ßig und macht den In nen raum hel ler. Eine um ‐
fas sen de Am bi en te be leuch tung sucht man ver ge bens, wes ‐
halb das Raum ge fühl bei Fahr ten in der Dun kel heit etwas be ‐
engt aus fällt.

3,4  Raumangebot hinten

Auf der Rück bank geht es nicht ganz so groß zü gig zu, was für
ein kom pak tes SUV aber nicht au ßer ge wöhn lich ist. Die Bein ‐
frei heit reicht für gut 1,90 m große Men schen, wenn die Vor ‐
der sit ze für 1,85  m Per so nen grö ße ein ge stellt sind. Für die
Köpfe wird es ab rund 1,80 m eng. Durch das bis nach hin ten
rei chen de Pan ora ma dach und die im Ver gleich zur ers ten
Reihe leicht hö he re Sitz po si ti on geht etwas Kopf frei heit ver lo ‐
ren.

Auf der Rückbank reicht die Beinfreiheit für rund 1,90 m, die
Kopffreiheit wird ab etwa 1,80 m knapp.

3,5  Innenraum-Variabilität

Der Va ri a bi li tät im In nen raum sind enge Gren zen ge setzt; le ‐
dig lich die Rück bank lässt sich ge teilt um klap pen. Eine Längs- 
bzw. Nei gungs ein stel lung oder gar ein Aus bau sind nicht mög ‐
lich. Vorne gibt es Ab la gen in den Türen und vor dem Gang ‐
wahl he bel gibt es eine Ab la ge für Klein kram. Die vor de ren
Tür fä cher sind groß genug, um 1- l- Flaschen auf neh men zu
kön nen. Einen prak ti schen Bril len hal ter gibt es im Dach him ‐
mel. Die bei den Be cher hal ter in der Mit tel kon so le sind sehr
sim pel ohne Hal tena sen oder Ver stell mög lich keit ge stal tet
und hal ten daher nicht jeden Ge trän ke be häl ter aus rei chend
fest. Hin ten ste hen eben falls zwei sol cher Be cher hal ter in der
klapp ba ren Arm auf la ge zur Ver fü gung. Zudem gibt es hin ten
keine klas si schen Tür fä cher, son dern nur große Fla schen hal ‐
ter; diese kön nen aber große 1- l- Flaschen auf neh men. An der
Rück sei te des Bei fah rer sit zes fin den die Fond pas sa gie re eine
ge schlos se ne Leh nen ta sche vor. Das Hand schuh fach ist recht
klein und nicht ab schließ bar, aber zu min dest be leuch tet.

3,1 Komfort

3,1  Federung

Das Fahr werk des S- Cross ver fügt über eine MacPherson- 
Konstruktion an der Vor der ach se und eine Ver bund len ker ach se
hin ten, was im Falle der Hin ter ach se einer ein fa chen und kos ‐
ten güns ti gen Lö sung ent spricht. Zudem wer den kon ven ti o nel ‐
le Dämp fer und Stahl fe dern ver baut, wes we gen der Fah rer
keine Ein griffs mög lich keit auf das Fe de rungs ver hal ten be sitzt.
Grund sätz lich ist der S- Cross damit aus rei chend kom for ta bel
un ter wegs, of fen bart aber vor allem beim Durch fah ren von
Ein zel hin der nis sen seine Schwä chen. Bei ab ge senk ten Ka nal ‐
de ckeln über trägt sich vor allem durch die Hin ter ach se ein
deut li cher Ruck auf die In sas sen. Zudem er ge ben sich Pol ter ‐
ge räu sche, die den etwas un kom for ta blen Ein druck ver stär ‐
ken. Wel li ge Fahr bahn ober flä chen bei nied ri gen Ge schwin dig ‐
kei ten ab sor biert das Fahr werk da ge gen or dent lich, wes halb
man in ner orts zu meist kom for ta bel un ter wegs ist. Über ra ‐
schend un auf ge regt pa riert der Ja pa ner Ge schwin dig keits hü ‐
gel: So wohl Vorder-  als auch Hin ter ach se rol len ohne gro ßes
Ru cken dar über hin weg. Auf der Au to bahn kann das kom pak te
SUV diese Ge las sen heit nicht bie ten, wenn gleich der Fe de ‐
rungs kom fort auf der Lang stre cke pas sa bel aus fällt.

3,5  Sitze

Die Leh nen und Sitz flä chen der Vor der sit ze sind zu frie den stel ‐
lend kon tu riert. Man sitzt ins ge samt recht be quem, hat aber
bei Kur ven fahr ten einen nur über schau ba ren Sei ten halt, weil
die Pols te rung der Sei ten wan gen recht nach gie big ge stal tet ist
– zudem sitzt man recht hoch im Fahr zeug. Die Arm auf la gen
in den vor de ren Türen sind an ge nehm ge pols tert, wobei die
Pols te rung der Mit tel arm leh ne zu dünn aus fällt und man
schnell mit dem dar un ter lie gen den, har ten Kunst stoff in Be ‐
rüh rung kommt. Oben auf den har ten Tür ver klei dun gen las sen
sich die Arme weder vorn noch hin ten be quem ab le gen. Nur
aus rei chen den Kom fort und kaum Sei ten halt bie tet die wenig
kon tu rier te Rück bank. Der mitt le re Sitz eig net sich auf grund
der schma len Ab mes sun gen und der har ten Pols te rung le dig ‐
lich für kurze Stre cken. Vorn wie hin ten kön nen die Kopf stüt ‐
zen in der Höhe ein ge stellt wer den, längs lässt sich nichts an ‐
pas sen. Für den Fah rer gibt es eine Gurt hö hen ein stel lung.

 Nur der Fah rer sitz ver fügt über eine Sitz hö hen ein stel lung.
Weder Lor do sen stüt ze noch Bein auf la ge und Sitz nei gung las ‐
sen sich beim S- Cross ein stel len.
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3,4  Innengeräusch

Im S- Cross wird es bei hö he ren Ge schwin dig kei ten laut – die
all ge mei nen Fahr- und Wind ge räu sche sind merk lich und der
An trieb akus tisch prä sent, so dass sich im Test wa gen bei kon ‐
stan ten 130  km/h ein In nen ge räusch pe gel von hohen 69,6
dB(A) er gibt. Bei nied ri gen Mo tor las ten und Ge schwin dig kei ‐
ten sind die Ge räu sche durch den An triebs strang an ge nehm
un auf fäl lig: Der Ver bren ner läuft an ge mes sen kul ti viert. For ‐
dert man Leis tung, wird der Vier zy lin der deut lich hör bar und
wirkt dabei an ge strengt. Nicht nur hier fällt die spar sa me
Däm mung der ge sam ten Ka ros se rie ne ga tiv auf. Auch Stein ‐
chen klim pern deut lich in den Rad käs ten und man hat manch ‐
mal ob der Ge räusch ku lis se das Ge fühl, dass eines der hin te ‐

ren Fens ter ge öff net sein muss. Die Wind ge räu sche tra gen
spä tes tens auf der Au to bahn we sent lich zur Ge samt akus tik
bei.

2,6  Klimatisierung

Der S- Cross be sitzt in der Va ri an te Com fort+ se ri en mä ßig eine
Zwei- Zonen- Klimaautomatik. Die Luft men ge aus den vor de ren
Düsen kann man nicht un ab hän gig von der Rich tungs ein stel ‐
lung re gu lie ren und die Fon d in sas sen wer den nur durch Aus ‐
strö mer unter den Sit zen mit Frisch luft ver sorgt. Eine Sitz hei ‐
zung für die Vor der sit ze ist se ri en mä ßig an Bord. Auch ab ge ‐
dun kel te hin te re Schei ben ab der B- Säule bringt das kom pak te
SUV ab Werk mit. Eine Lenk rad hei zung ist hin ge gen aber ge ne ‐
rell nicht zu haben.

2,6 Antrieb

2,5  Fahrleistungen

 Der An trieb mit dem 1,4- Liter- Turbo- Benziner er reicht eine
Sys tem l eis tung von 81 kW/110 PS und stellt ein ma xi ma les
Dreh mo ment von 235 Nm zur Ver fü gung. Das An triebs dreh mo ‐
ment wird vor ran gig an die Vor der ach se ver teilt und die Hin ‐
ter ach se wird bei Schlupf per La mel len kupp lung zu ge schal tet,
so fern man nicht den "Lock- Modus" ak ti viert. Der rie men ge ‐
trie be ne Star ter ge ne ra tor des 48- V- Mildhybridsystems un ter ‐
stützt den Ver bren ner beim Be schleu ni gen und An fah ren mit
bis zu 10 kW – kurze elek tri sche Fahr pha sen sind bei die ser
Bau art aber nicht mög lich. Der rund 1,3  t schwe re S- Cross ist
aus rei chend kräf tig mo to ri siert, um auch auf der Land stra ße
Über hol ma nö ver durch zu füh ren oder zügig auf die Au to bahn
auf zu fah ren. Al ler dings muss der Fah rer dann za ckig schal ten
und mit Weit sicht fah ren, um die 110 PS best mög lich aus zu ‐
nut zen. Von der Sou ve rä ni tät eines Elek tro au tos ist der S- 
Cross weit ent fernt. Die Elas ti zi täts mes sun gen be stä ti gen den
sub jek ti ven Ein druck: Von 60 auf 100 km/h dau ert es im vier ‐
ten Gang 8,5 s, im fünf ten Gang 10,7 s und im sechs ten Gang
14,4 s. Muss es be son ders schnell gehen, zum Bei spiel bei
einem Über hol vor gang, be nö tigt der S- Cross im zwei ten Gang
und drit ten Gang von 60 auf 100 km/h re spek ta ble 6,3 s und
7,9 s von 80 auf 120 km/h im drit ten Gang – es geht also aus ‐
rei chend schnell vor wärts.

2,4  Laufkultur

 Die Lauf kul tur des Vier zy lin ders gibt wenig An lass zur
Klage. Beim Auf star ten oder Aus dre hen spürt der Fah rer nur

mo de ra te Vi bra ti o nen in Lenk rad und Pe da le rie. Fährt man un ‐
ter tou rig, neigt der An trieb zum Brum men. Dreht man den 1,4- 
Liter- Motor aus, be kommt er eine leicht dröh nen de Note und
wirkt an ge strengt. Über Ge bühr be las tet er die In sas sen aber
kei nes falls. In punc to Leis tungs ent fal tung zieht der klei ne
Motor gleich mä ßig bis in hohe Dreh zah len, wenn auch mit
wenig Tem pe ra ment. Kurz vor der Dreh zahl gren ze geht ihm
dann aber die Luft aus. Der Motor spricht an ge mes sen schnell
auf Gas pe dal be feh le an, was dem Mild hy brid sys tem zu ver ‐
dan ken ist.

2,8  Getriebe

Die Schalt prä zi si on des Sechsgang- Getriebes ist ins ge samt or ‐
dent lich. Im All tag ge fal len Kupp lungs pe dal und Schal tung mit
an ge neh men Be dien kräf ten, die Gänge sind prä zi se genug ge ‐
führt und ras ten spür bar ein. Auch schnel le Gang wech sel kön ‐
nen pro blem los vor ge nom men wer den, da die Gänge nicht
haken. Al ler dings soll te man mit Ge fühl ein kup peln, um
Schalt schlä ge zu ver hin dern und zügig durch be schleu ni gen zu
kön nen. Der Rück wärts gang ist hin ten rechts an ge ord net und
gegen ver se hent li ches Ein le gen mit einer gut greif ba ren Zug ‐
tas te ge si chert. Eine Schalt punkt an zei ge hilft dem Fah rer,
stets in einem mög lichst kraft stoff spa ren den Gang un ter wegs
zu sein. Beim An fah ren an Stei gun gen hält die Berg an fahr hil fe
das Fahr zeug au to ma tisch fest und ver hin dert beim An fah ren
ein Zu rück rol len. Das Start- Stopp- System funk ti o niert ein ‐
wand frei und sorgt für einen ruck ar men Auf start des Vier zy lin ‐
ders.

3,3 Fahreigenschaften

2,7  Fahrstabilität

Der Su zu ki legt eine gute bis or dent li che Fahr sta bi li tät an den
Tag. Er fährt zu meist un be hel ligt ge ra de aus und lässt sich von
Spur rin nen und Fahr bahn ver wer fun gen nur sel ten aus der
Ruhe brin gen. Das kom pak te SUV re agiert er war tungs ge mäß
mit deut li chen Auf bau be we gun gen auf Lenk im pul se, lässt sich

aber ein wand frei be herr schen und be ru higt sich auch rasch
wie der. In schnell durch fah re nen Kur ven hal ten sich die Last ‐
wech sel re ak ti o nen in Gren zen – über schüs si ges Tempo baut
der Ja pa ner gut kon trol lier bar über die Vor der rä der ab. Im
ADAC Aus weich test wird die ein lei ten de Lenk be we gung weg
vom Hin der nis auf der ei ge nen Fahr spur mit nur ge rin gem
Schie ben über die Vor der rä der um ge setzt. Beim Weg len ken
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vom Hin der nis auf der Ge gen fahr bahn hin ge gen drängt das
Heck, wobei das ESP für eine si che re Durch fahrt sorgt, indem
es deut lich ab bremst. Unter fahr dy na mi schen Ge sichts punk ‐
ten setzt der S- Cross damit keine Glanz lich ter – die Fahr si cher ‐
heit ist damit aber ge ge ben. Dank des All rad an triebs hat die
Trak ti ons kon trol le nicht viel zu tun – die Trak ti on ist na he zu
ein wand frei.

3,0  Lenkung

Die Len kung des S- Cross ist recht ge fühl los und ver mit telt
wenig Rück mel dung über den Grip der Vor der rei fen. Mit drei
Um dre hun gen vom rech ten zum lin ken Len k an schlag ist die
Len kung nicht son der lich di rekt über setzt, aber immer noch

aus rei chend, um das kom pak te SUV auch beim Ab bie gen und
Ran gie ren ohne allzu gro ßen Lenk auf wand zu steu ern. Bei ge ‐
rin gem Tempo fällt die etwas zu schwach aus ge präg te Zen trie ‐
rung auf. Hier lässt sich die Null la ge nicht ein deu tig er füh len
und das Lenk rad stellt nicht voll stän dig in die Mitte zu rück,
was klei ne re Lenk kor rek tu ren er for dert. Au ßer orts wird die
Zen trie rung bes ser und der S- Cross lässt sich ziel si cher und
ne ben säch lich len ken.

4,0  Bremse

 Bei einer Voll brem sung aus 100  km/h bis zum Still stand
be nö tigt der S- Cross durch schnitt lich 40,2 m – das ist zu viel.
Im mer hin spricht die Brem se or dent lich an und lässt sich an ‐
ge mes sen do sie ren.

2,6 Sicherheit

2,1  Aktive Sicherheit

Die Fahr as sis tenz aus stat tung des S- Cross ist, trotz des Ein ‐
drucks, dass er in die Jahre ge kom men ist, um fang reich. Er
bringt einen Not brems as sis ten ten samt Kol li si ons war nung
mit, der dank der Kom bi na ti on aus Front ka me ra und - radar
auch in hohen Ge schwin dig kei ten zu ver läs sig warnt und au to ‐
nom bremst. Kreu zun gen wer den vor aus schau end über wacht,
wie auch der Quer ver kehr beim rück wär ti gen Aus par ken. Ein
Tem po mat al lein ist nicht ver füg bar, die au to ma ti sche Di ‐
stanz re ge lung ACC ist je doch se ri en mä ßig an Bord. Die er kann ‐
ten Ge schwin dig keits be gren zun gen kön nen per ein fa chem
Klick in die Re ge lung über nom men wer den. Be son ders prak ‐
tisch, aber lei der sel ten: Der Su zu ki bie tet das Ein stel len von
To le ran zen. Die ser "Tem po auf schlag" lässt sich von 1 bis
5  km/h jus tie ren und er mög licht damit ein kom for ta ble res
Mit schwim men. So stellt der Ja pa ner bei spiels wei se nicht
stumpf die er kann ten 120  km/h ein, son dern ad diert einen
pra xis taug li chen Auf schlag. Die Ein stel lung wird ein ma lig im
recht ver steck ten Menü in der In stru men ten kom bi na ti on vor ‐
ge nom men. Zudem re du ziert der S- Cross bei kur vi gen Stre ‐
cken selbst stän dig das Tempo und ver hin dert das Rechts über ‐
ho len. Eben so be kommt man einen au to ma ti schen Ge schwin ‐
dig keits be gren zer auf preis frei mit ge lie fert wie auch einen
Spur wech sel as sis ten ten, wel cher den Be reich hin ter dem S- 
Cross über wacht. Ak ti viert man den Len k as sis ten ten, über ‐
nimmt das Sys tem zeit wei se die Fahr zeug füh rung, ehe sich
der Fah rer mit einem Griff an das Lenk rad zu rück mel den
muss. Kurze In ter val le las sen sich so zu rück le gen, ohne dass
der Fah rer den S- Cross aktiv lenkt. Ein hö her wer ti ges Sys tem,
das über lange Zeit räu me das Len ken auf der Au to bahn über ‐
nimmt, bie tet Su zu ki aber nicht an.

Übersicht der Assistenzsysteme

Serienmäßig enthalten

Notbremssystem

! Abbiegeassistent

Notbremssystem für ungeschützte
Verkehrsteilnehmer

! Querverkehrerkennung beim Rückwärtsfahren

Geschwindigkeitsbegrenzer

Abstandsregeltempomat

Autobahnassistent

Verkehrszeichenerkennung

! Spurhalteassistent

! Spurwechselassistent

! Reifendruckkontrollsystem direkt messend

Tempolimitübernahme

Nicht erhältlich

! Abstandswarnung

Notbremsassistent beim Rückwärtsfahren

Tempomat

Spurwechselautomatik

! Ausweichassistent

Notfallassistent

! Ausstiegswarnung
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Insassenschutzsystem proaktiv

2,7  Passive Sicherheit

Zum Test zeit punkt lagen keine Er geb nis se des EuroNCAP- 
Crashtests vor. Neben Front-  und Sei ten air bags vorn bringt der
S- Cross auch von vorn nach hin ten durch ge hen de Kopf air bags
mit. Knie air bags für die In sas sen der ers ten Reihe oder Sei ten ‐
air bags im Fond gibt es keine. Die Kopf stüt zen vorn bie ten In ‐
sas sen bis 1,85 m Kör per grö ße guten Schutz, hin ten nur noch
für bis 1,65 m große Per so nen – al ler dings kann der Dach him ‐
mel eine stüt zen de Funk ti on ein neh men. In sas sen vorn wer ‐
den aktiv er mahnt, sich an zu gur ten. Hin ten wird dem Fah rer
der An schnall sta tus an ge zeigt und es er tönt eine War nung,
wenn sich je mand auf der Rück bank wäh rend der Fahrt ab ‐
schnallt. Falls man den Kof fer raum des S- Cross bis zum Dach
hoch be la den möch te, gibt es im Zu be hör ein Trenn git ter, um
die In sas sen vor her um flie gen den Ge päck stü cken schüt zen zu
kön nen.

 Warn drei eck und Ver bands kas ten sind unter dem Kof fer ‐
raum bo den un ter ge bracht – dort sind sie im Not fall schlecht
zu er rei chen, wenn der Kof fer raum be la den ist. Auch an sta bi ‐
len Ver zur rö sen man gelt es im Kof fer raum des Su zu kis: Es gibt
nur zwei schwa che Ösen im Kof fer raum.

3,1  Kindersicherheit

Zum Test zeit punkt lagen keine Er geb nis se des EuroNCAP- 
Crashtests vor. Ins ge samt las sen sich drei Kin der sit ze gleich ‐
zei tig im S- Cross si cher in stal lie ren – zwei auf der Rück sitz ‐
bank und einer auf dem Bei fah rer sitz. Das Be fes ti gen von Kin ‐
der sit zen klappt auf dem Bei fah rer sitz ein wand frei, auf den
äu ße ren Sit zen im Fond ist ein er höh ter Kraft auf wand von nö ‐
ten. Al ter na tiv gibt es dort Isofix- Halterungen mit i- Size- 
Freigabe sowie An ker ha ken. Baut man eine Ba by scha le mit
Basis auf der Rück bank ein, ist der Ver stell be reich des vor de ‐

ren Sit zes ein ge schränkt. Eine Sitz pro be vor dem Kin der sitz ‐
kauf ist wie grund sätz lich immer emp foh len. Den Air bag kann
man über einen Schlüs sel schal ter de ak ti vie ren, somit sind
auch rück wärts ge rich te te Ba by scha len zum Ein bau zu läs sig.
Hin ten in der Mitte sind Kin der sit ze laut Su zu ki so wie so nicht
zu läs sig – die Gurt geo me trie wäre oh ne hin auch nicht ge eig ‐
net.

 Den elek tri schen Fens ter he bern fehlt ein wirk sa mer Ein ‐
klemm schutz. Die Kin der si che rung in den Fond tü ren ist über
den klei nen Hebel zu leicht be dien bar und kann auch von Kin ‐
dern ma ni pu liert wer den.

2,5

2,0 2,5

5,5

Die Grafik zeigt, welcher Sitzplatz sich wie gut für Kindersitze eignet.

3,0  Sicherheit ungeschützte Personen

Zum Test zeit punkt lagen keine Er geb nis se des EuroNCAP- 
Crashtests vor. Aus die sem Grund lässt sich die Si cher heit un ‐
ge schütz ter Ver kehrs teil neh mer nur ab schät zen. Die Vor der ‐
kan te der Front sowie der Be reich der A- Säulen des Su zu kis
sind un nach gie big, der mitt le re Be reich der Mo tor hau be wirkt
bes ser ent schärft. Ein Not brems as sis tent samt Per so nen er ‐
ken nung zu Fuß oder auf dem Fahr rad ist se ri en mä ßig an Bord
und kann einen Un fall ver hin dern oder zu min dest die Fol gen
ab mil dern.

2,6 Umwelt

2,9  Verbrauch

Der durch schnitt li che Kraft stoff ver brauch des 110 PS star ken
S- Cross 1.4 Boos ter jet Hy brid mit Hand schalt ge trie be und All ‐
rad an trieb liegt in der ADAC Ver brauchs mes sung bei 6,1 l Super
pro 100 km – das ist ein or dent li cher Wert. Das ver bau te Mild ‐
hy brid sys tem kann dabei die Ef fi zi enz stei gern, indem es re ku ‐
pe riert und beim Be schleu ni gen durch den E- Motor un ter ‐
stützt.

1,4  Umwelteinfluss

Der S- Cross zählt in der un te ren Mit tel klas se zu den kom pak ‐
ten Mo del len und nimmt eine Ver kehrs flä che von rund 7,7 m²
ein. Sein Leer ge wicht von etwas über 1,3  t sprengt den Rah ‐
men eben falls nicht – das hilft nicht nur beim Ein spa ren von
Kraft stoff, son dern schont auch die Rei fen und die Stra ßen in ‐
fra struk tur. Das Vor bei fahr ge räusch liegt mit 65 dB(A) auf
einem durch schnitt li chen Ni veau. Im Be reich der Schad stof fe
ist der nach Euro-6e- Norm ho mo lo gier te und mit einem Otto- 
Partikelfilter aus ge stat te te Ja pa ner ab so lut un auf fäl lig und
un ter schrei tet sämt li che Grenz wer te.
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2,4 Autokosten

2,4  Monatliche Gesamtkosten

Der S- Cross star tet in der Ba sis ver si on mit 6- Gang- 
Handschaltgetriebe und Front an trieb zu einem at trak ti ven
Preis ab 25.640 Euro. Die Aus stat tung bie tet zwar weder eine
Kli ma au to ma tik noch eine Sitz hei zung, aber dafür die ka bel lo ‐
se Smart phone an bin dung (Apple Car Play und An droid Auto)
sowie einen ad ap ti ven Ab stands tem po ma ten. In An be tracht
der recht ein fa chen Mach art des S- Cross wäre diese Va ri an te
die Preis- Leistungs- Empfehlung, da man das In fo tain ment oh ‐
ne hin eher mit dem Smart phone nut zen soll te, an statt das
träge Suzuki- System für Na vi ga ti on und Me di en wie der ga be zu
be mü hen. Der All rad an trieb ist zwar eine Sel ten heit in die ser
Preis klas se, kos tet aber einen hor ren den Auf preis von 9.000
Euro. Dem entspre chend soll te man sich unter Kos ten aspek ten
über le gen, ob man ihn wirk lich braucht.

Der Test wa gen ist bis auf das Au to ma tik ge trie be voll aus ge ‐
stat tet und bringt es auf einen Preis von 38.440 Euro. Das ist
in An be tracht des sen, dass der S- Cross weder bei der Material- 

noch bei der Funk ti ons qua li tät den An sprü chen an die un te re
Mit tel klas se ge recht wer den kann, schlicht weg zu teuer.

Im Un ter halt ist der Wert ver lust der größ te Kos ten fak tor. Die
Kfz- Steuer be trägt 98 Euro pro Jahr. Die Ver si che rungs ein stu ‐
fun gen sind der Haft pflicht (Klas se 15) und der Voll kas ko
(Klas se 19) güns tig. Die Teil kas ko ver si che rung ran giert in der
Stufe 21. Stan dard mä ßig gibt Su zu ki auf den S- Cross eine Ga ‐
ran tie von drei Jah ren oder 100.000 km, je nach dem was zu ‐
erst ein tritt. Führt man alle War tun gen bei autho ri sier ten
Händ lern gemäß des War tungs plans durch, ver län gert sich die
Ga ran tie jedes Jahr auf bis zu acht Jahre oder 140.000 km.

 Ein un nö ti ger Kos ten trei ber: Su zu ki schreibt ein War tungs ‐
in ter vall von 20.000 km be zie hungs wei se zwölf Mo na ten vor.
Dem nach muss der Ja pa ner also spä tes tens ein mal im Jahr
zum Ser vice in klu si ve Mo toröl wech sel. Das kos tet nicht nur
Zeit, son dern auch Geld. Üb li cher wei se lie gen die Ser vice in ter ‐
val le in die ser Fahr zeug klas se bei zwei Jah ren, so fern man
kein ab so lu ter Viel fah rer ist.
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Motorvarianten

In der preisgünstigsten Modellversion

Typ S-Cross 1.4 Boosterjet Hybrid Edition S-Cross 1.4 Boosterjet Hybrid Comfort AT

Aufbau/Türen SUV/5 SUV/5

Zylinder/Hubraum [ccm] 4/1373 4/1373

Leistung [kW (PS)] 81 (110) 81 (110)

Max. Drehmoment [Nm]
bei 1/min 235/2000 235/2000

Höchstgeschwindigkeit
[km/h] 185 180

Verbrauch pro 100 km lt.
Hersteller (WLTP) 5,3 l S 5,7 l S

CO2 [g/km] lt. Hersteller
(WLTP) 119 129

Versicherungsklassen
KH/VK/TK 15/19/21 15/19/21

Steuer pro Jahr [Euro] 76 98

Preis [Euro] 25.390 34.340

Aufbau: ST - Stufenheck / SR - Schrägheck / CP - Coupe / C - Cabriolet / RO - Roadster / KT - Kleintransporter / HKB - Hochdachkombi /
TR - Transporter / BU - Bus / SUV - Sport Utility Vehicle / KB - Kombi / GR - Van / GE - Geländewagen / PK - Pick-Up
Versicherung: KH - KFZ-Haftpfl. / VK - Vollkasko / TK - Teilkasko
Kraftstoffe: N - Normalbenzin / S - Superbenzin / SP - SuperPlus / D - Diesel / FG - Flüssiggas / G - Erdgas / E - Strom
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1 Beinfreiheit vorn bis 1,87 m Person 
2 Kopffreiheit vorn bis 1,97 m Person 
3 Innenbreite vorn 141 cm 
4 Sitzhöhe vorn 55 cm

5 Kopffreiheit hinten bis 1,78 m Person 
6 Innenbreite hinten 137 cm 
7 Beinfreiheit hinten bis 1,89 m Person 

(Vordersitz auf 1,85 m eingestellt)

8 Kofferraumvolumen 405 - 1.220 LHerstellerangaben
Mild-Hybrid (4-Zylinder-Benziner/E-Motor), Euro 6e
Hubraum 1.373 ccm
Leistung 81 kW/110 PS
Maximales Drehmoment 235 Nm
Kraftübertragung Allrad
Getriebeart 6-Gang-Schaltgetriebe
Höchstgeschwindigkeit 180 km/h
Beschleunigung 0-100 km/h n.b.
Verbrauch pro 100 km (WLTP) 5,4 l
CO₂-Ausstoß 129 g/km
Stirnfläche/cW-Wert n.b.
Klimaanlage Kältemittel 1234yf
Reifengröße (Serie) 215/55 R17
Länge/Breite/Höhe 4.305/1.785/1.580 mm
Leergewicht/Zuladung 1.360/395 kg
Kofferraumvolumen
normal/geklappt

430/1.230 l

Anhängelast
ungebremst/gebremst

600/1.200 kg

Stützlast/Dachlast 75/75 kg
Tankinhalt 47 l
Garantie
Allgemein/Rost

3 Jahre oder 100.000 km/12
Jahre

Produktionsort Esztergom, Ungarn

ADAC Messwerte
Überholvorgang 60-100 km/h 6,3 s
Überholvorgang 80-120 km/h 7,9 s
Bremsweg aus 100 km/h 40,2 m
Reifengröße 215/55 R17 94V
Reifen Continental Eco Contact 6
Wendekreis (li./re.) 11,8 / 11,8 m
Autotest-Verbrauch 6,1 l/100 km
Reichweite 765 km
Innengeräusch 130 km/h 69,6 dB(A)
Fahrzeugbreite
(inkl. Außenspiegel)

2.045 mm

Leergewicht/Zuladung 1.318/437 kg
Kofferraum normal
geklappt/dachhoch

405 l
765/1.220 l

Kosten
(pro Monat, fünfjährige Haltung, 15.000 km/Jahr)

Betriebskosten 146 Euro
Fixkosten 136 Euro
Werkstattkosten 83 Euro
Wertverlust 430 Euro
Monatliche Gesamtkosten 795 Euro
Steuer pro Jahr 98 Euro
Versicherungs-Typklassen
KH/VK/TK

15/19/21

Basispreis getestete Variante 37.440 Euro

Informationen zum Testfahrzeug
Testwagenpreis inkl.
Sonderausstattung

38.440 Euro

Kilometerstand bei Testbeginn 5.227 km
Auffälligkeiten/Mängel keine
Softwarestand 2025(SE.1.1.1.00)

Stand: 22.09.2026
Test und Text: Dipl.-Ing. Andreas Milkutat

Ausstattung
Technik (°im Testwagen vorhanden)
Adaptives Fahrwerk -
Scheinwerfer LED Serie
Abbiege-/Kurvenlicht -
Fahrlicht-/Wischerautomatik Serie
Fernlichtassistent
statisch/dynamisch

Serie/-

Tempomat/Limiter/ACC -/Serie/Serie
Einparkhilfe vorn/hinten Serie
Parklenkassistent -
Rückfahrkamera/360°-Kamera Serie
Head-up-Display -
Schlüsselloses Zugangssystem Serie
Elektrische Heckklappe -

Sicherheit
Seitenairbags vorn/hinten Serie/-
Kopfairbags vorn/hinten Serie
Zentralairbag -
Spurwechselwarnung Serie
Ausstiegswarnung -
Querverkehrwarnung hinten Serie

Innen
Navigationssystem Serie
USB vorn/hinten Serie/-
Apple CarPlay / Android Auto Serie
Induktive Ladeschale -
Klimaanlage/-automatik -/Serie
Standheizung/-klimatisierung -
Elektr. Fensterheber vorn/hinten Serie
Autom. abblend.
Innen-/Außenspiegel

Serie/-

Außenspiegel elektr. anklappbar Serie
Höheneinstellbarer
Fahrer-/Beifahrersitz

Serie/-

Elektr. Sitze vorn links/rechts -
Lordosenstütze links/rechts -
Sitzheizung vorn/hinten Serie/-
Lenkradheizung -
Rücksitzlehne geteilt klappbar Serie
Ambientebeleuchtung vorn/hinten -

Außen
Anhängerkupplung 690 Euro
Metalliclackierung 750 Euro°
Schiebedach/Panoramaglasdach Serie

Testurteil
Autotest (ohne Autokosten) 2,9

Autokosten 2,4

KATEGORIE NOTE

Karosserie 2,9
Verarbeitung 4,3
Alltagstauglichkeit 3,1
Licht und Sicht 3,0
Ein-/Ausstieg 2,4
Kofferraum-Volumen 2,4
Kofferraum-Nutzbarkeit 3,0
Kofferraum-Variabilität 2,9

Innenraum 3,2
Bedienung 3,4
Multimedia 3,4
Raumangebot vorn 2,6
Raumangebot hinten 3,4
Innenraum-Variabilität 3,5

Komfort 3,1
Federung 3,1
Sitze 3,5
Innengeräusch 3,4
Klimatisierung 2,6

Antrieb 2,6
Fahrleistungen 2,5
Laufkultur 2,4
Getriebe 2,8

Fahreigenschaften 3,3
Fahrstabilität 2,7
Lenkung 3,0
Bremse 4,0

Sicherheit 2,6
Aktive Sicherheit 2,1
Passive Sicherheit 2,7
Kindersicherheit 3,1
Sicherheit ungeschützte Personen 3,0

Umwelt 2,6
Verbrauch 2,9
Umwelteinfluss 1,4

Notenskala
 sehr gut 0,6 - 1,5  gut 1,6 - 2,5

 befriedigend 2,6 - 3,5

 ausreichend 3,6 - 4,5  mangelhaft 4,6 - 5,5
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